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Galle Sonntag

Deutſches Reich

Berlin 24 Februar
In militäriſchen Kreiſen ſpricht man wie die Trib

ſchreibt von mehrfachen Veränderungen welche im Departe
ment der rege nyltun bevorſtehen ſollen Kriegsmi
niſter v Kamecke wird ei ſeinem etwaigen Rücktrittedas Commando des zweiten Armeecorps übernehmen und nach

Stettin überſiedeln während der zeitige Jnhaber dieſes Corps
General Hann v r in den Ruheſtand tritt Gene
ral v Barnekow Chef des erſten Armeecorps ſoll in Jnac
tivität treten und an ſeine Stelle der commandirende Gene
ral des dritten Armeecorps General v Stülpnagel von Ber
lin nach Königsberg gehen wogegen der commandirende Ge
neral des 6 Armeecorps General v Tümpling das Com
mando des 3 Corps übernehmen werde Prinz Auguſt von
Württemberg würde vom Commando des Gardecorps zurück
treten und d Prinz Albrecht übernehmen der von Han
nover nach Berlin überfiedelt wogegen Prinz Auguſt von
Württemberg die vom jetzigen König von Sachſen als Kron
prinz innegehabte Generalinſpection übernimmt Man ſpricht
auch davon daß der commandirende General des 4 Armee
corps General v Blumenthal welcher während der Kriege
von 1866 und 1870 als Generalſtabschef des Kronprinzen
fungirte ſeinen Abſchied aus der Armee nehmen will

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

18 Sitzung vom 25 Februar
Das Haus genehmigte in ſeiner heutigen Sitzung in dritter Leſung

den Geſetzentwurf über die Berechnung der Transſcriptions und
Jnſcriptionsgebühren beim rheiniſchen Hypothekenweſen dechargirte
demnächſt die Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer für
das Jahr 1873 nach dem Antrage des Referenten Abg Rickert er
theilte ſodann dem Geſetzentwurf betreffend die Deckung der bei Be

ebung der Eiſenbahnanleihe aus dem Jahr 1868 entſtandenen
oursverluſte ſeine un und ging hierauf zur weiteren Be

rathung des Juſtizetats über Abg Stengel machte den Juſtizmi
niſter auf den mangelhaften baulichen Zuſtand vieler Gerichtsge
bäude in der Provinz aufmerkſam welche die Gefahr nahe legten
daß beim Ausbruch einer Feuersbrunſt die wichtigen Grundbuchakten
rettungslos vernichtet würden Regierungscommiſſar Starke ver

cherte daß die ans hr Möglichſtes thun werde au
ünftig den gerügten e abzuhelfen Abg Lehfeldt ſpra

den Wunſch nach einer reichlicheren Dotirung der Executoren aus
Regierungscommiſſar Rindfleiſch wies darauf hin daß bereits in
dem vorliegenden Etat ein Betrag von 9000 Mark zur Aufbeſſe
rung der Gehälter dieſer Beamten re ſei Abgeordneter
Ottktow wünſcht daß die Beſoldung der Subalternbeamten überhaupt
eine Aufbeſſerung erfahre da die Zahl tüchtiger Kräfte unter den

mehr und mehr abnehme Abg Frhr v Heeremann be
chwerte ſich über die Behandlung der politiſchen Gefangenen ſpe
ciell eines Redacteurs des Weſtphäliſchen Merkur Winkler und
einiger Geiſtlichen aus der Diöceſe Münſter während der Unter
ſuchungs und Stxrafhaft Der Regierungscommiſſar Starke er
widerte daß in den angegebenen Fällen mit möglichſter Schonung
verfahren ſel es ſei jedoch ein Jrrthum zu glauben daß ein politiſcher Sag taeeee außer dem Genuß der ſe jede beliebige
Bequemlichkeit beanſpruchen könne Dies ſei bei gewöhnlicher Haft
nicht aber bei Gefängnißſtrafe der Fall Abg Kanngießer ſprach
den Wunſch nach Verſtärkung der Gerichtsbibliothekfonds aus Re
gierungscommiſſar Rindfleiſch verſprach daß dieſem Wunſche in
dem nächſten Etat Rechnung getragen werden ſolle Abg Windt
horſt Blelefeld drückte u Bedauern aus t die Regierung nach
den Mittheilungen des Abg v Heeremann jedenfalls die Gefangenen
inhuman behandelt habe Allerdings werde der kirchliche Kampf von
Seiten des Papſtes jetzt in einer Weiſe geführt daß nach der letz
ten Encyclica an jeden katholiſchen Staatsbeamten die Frage her
antreten müſſe ob er ſein Anhängigkeitsverhältniß von dem Ober
ſauge der Kirche noch ferner mit ſeinen ſtaatsbürgerlichen Pflichten
in Einklang bringen könne Der Redner wies ferner auf dieUn leichmaßigkeiten in den Gehaltsverhältniſſen der Richter erſter

Jn a in den verſchiedenen Departements hin und wünſchte daß
man dieſe Beamten in dem ganzen Staate durchrangiren laſſe
Juſtizminiſter Leo nharnſdt erklärte daß er ſelbſt ſeit mehreren Jahren
beſtrebt get dieſe legt Maßregel durchzuführen jedoch bisher dur die praktiſchen Schwierigkeiten verhindert werde zu dem

ewünſchten Ziele zu J Abg Windthorſt richtete an die
emerkungen des Abg v Heeremann anknüpfend an den Juſtiz

SOGOBGäSStSSp pwoſoes
Ein letzter Ritter

Der Mann von dem in dem Nachfolgenden die Rede iſt war
wenigſtens um zwei Jahrhunderte zu ſpät geboren er lebte im
Lande Sachſen und kann ein letzter Ritter genannt werden weil
er wohl der Letzte in Deutſchland geweſen der es verſucht hat das
mittelalterliche Fauſtrecht allen Ernſtes zu üben Er hieß Hans
Friedrich Flemming und wohnte nachdem er in ſeiner Jugend
Militärdienſte gethan auf ſeinem Rittergute Weißag in der Nieder
lauſitz Ein leidenſchaftlicher wilder Character dem das eigene
Jntereſſe der eigene Wille ja unter Umſtänden nur die Laune
allein für ſeine Handlungsweiſe maßgebend war lebte er mit ſeinen
Nachbarn namentlich mit dem Grafen von Promnitz auf Sorau
Triebel Pförten in beſtändigem Hader Der Graf war ihm beſon
ders deswegen zuwider weil er felbſt weniger reich und mächtig
als der Letztere war und weil Promnitz bei verſchiedenen Gele
genheiten deutlich gezeigt hatte daß er keinen Verkehr mit ihm
wünſchte

Flemming war ſelbſtverſtändlich nicht der Mann der bei Strei
tigkeiten einen Ausgleich bei Gericht ſuchte er haßte jedes Rechts
verfahren weil Federfuchſer thätig ſein mußten und die Kunſt
des Schreibens verachtete er ein Mann des Schwertes ſo gründ
lich daß er es nie der Mühe werth gehalten hatte dieſelbe zu er
lernen So kam das Jahr 1705 heran Der Conflict zwiſchen
Flemming und dem Grafen hatte ſich allmählig ſo zugeſpitzt daß
der Erſtere dem Letzteren am liebſten durch einen Fehdebrief den
Frieden abgeſagt hätte aber dies wäre doch ein bedenklicher Schritt

weſen denn Promnitz hielt eine ganze Compagnie Soldaten 122 Mannſtark und hatte vor ſeinem Shloſſe ſogar ein Paar Kanonen auf

geſtellt während die ganze bewaffnete Macht über die Flemming
verfügen konnte aus drei Jägerburſchen und einigen Dienern und
Knechten heſtand Indeſſen guter Rath war hier nicht theuer Jm
Dorfe Weißag lebte eine ganze Anzahl waffenfähiger Männer die
dem rabiaten Edelmann unterthan waren Dieſe wurden nun
ſämmlich mit Schießgewehr bewaffnet und Flemming engagirte einen
Deſerteur der im Jahre 1804 aus der Promnitz ſchen Compagnie
nach Weißag entflohen war als Exerciermeiſter des ſo gebildeten
48 Mann ſtarken Corps

Natürlich mußte die Sache in der Gegend Aufſehen machen und
Graf Promnitz erfuhr auf dieſe Weiſe wo ſich der entlaufene De
ſerteur befand Er ſandte daher mit dem Auftrage den Letzterren
einzufangen einen Corporal mit zwei Musketieren nach Weißag
Hier wurden dieſelben aber ſchlimm empfangen Flemming war
von dem Anzuge der kleinen feindlichen Macht zeitig unterrichtet
worden er ließ im Dorfe Allarm ſchlagen und zog der heran

übergeben hab n Der Feind verlor 17 Todte und 51 Ver

zambique augegriffen ſind aber mit Verluſt zurückgeſchlagen

1 BVeilage zu Nr 50 der SaaleZeitung
miniſter die beſtimmte Aufforderung in Gemeinſchaft mit dem
Miniſter des Jnnern ſofort Jnſtructionen zu erlaſſen um die Be
handlung der politiſchen Gefangenen in den Strafanſtalten in einer
eines Culturſtaates würdigen Weiſe zu regeln Der Juſtiz Miniſter
erklärte daß er bei Gelegenheit der Etats Berathung nicht auf die
Regelung des Strafvollzuges näher eingehen könne jedoch bereit
ſei auf Interpellationen jederzeit zu antworten Jm Uebrigen
wurde der Etat der Juſtizverwaltung ohne weſentliche Debatte er
ledigtEs folgt der Etat der allgemeinen Finanzverwaltung Die Ein

nahmen von 68,094,771 Mark werden ohne Debatte bewilligt Bei
Cap 61 der Beiträge zu den Ausgaben des deutſchen
Reichs macht Abg Dr Röckerath auf den verfallenen Zuſtanddes Garniſon irchhoſs zu Luxemburg aufmerkſam der der Macht

und Größe des deutſchen Reichs wenig entſpreche Ueber die Po
ſition wird auf Antrag des Abg Kantack beſonders abgeſtimmt die
Summen werden bewilligt

Unter Cap 62 Apanagen Renten c befinden ſich 240,000
Mark Zuſchuß zu den Verwaltungsausgaben der Fürſtenthümer
Waldeck und Pyrmont Abg Dr Kapp verlangt daß der Vertragmit den Fürſtenthümern vor ſeinem Ablauf gekündigt werde und
bemerkt daß eine Verlängerung dieſes Vertrages ohne Zuſtimmung
des Landtags geſetzlich unzuläſſig ſei Der Finanzmiſter be
ſtreitet die Letzte Behauptung er nimmt für die Staatsregierung
das Recht in den Vertrag ohne Mitwirkung der Landes
vertretung zu verlängern verſpricht nichts gegen den Willen der
letztgenannten zu thun Die Summe wird bewilligt desgleichen die
Summe der Cap 63 und 64 Zu der einmaligen Ausgabe dem
Provinzialverbande von rer n einmaliger Beitrag be
hufs Verwendung im Jntereſſe der durch die Kriegsereigniſſe von
1849/50 belaſteten Communen 1,200,000 Mark liegt der Antrag
ſämmtlicher Abgeordneten aus Schleswig Holſtein vor lautend das
Haus der Abg wolle beſchließen I den einmaligen Beitrag von
1,200,000 Mark nicht zu bewilligen 2 die königl Staatsregie
rung aufzufordern eine billige Ausgleichung der Schleswig Holſteinſchen Zwangsanleihen von 1849/50 be öndere der beiden von

den Communen der vormaligen Herzogthümer aufgebrachten Anleihen
im Sinne des Beſchluſſes des Abg Hauſes vom 13 Mai zu bewirken
Jn längerer glänzender und überzeugender Rede weiſt Abgeordneter
Dr Hänel indem er den vorſtehenden Antrag zur Annahme
empfiehlt daß die preuß Regierung rechtlich verpflichtet ſei die
ſchleswigholſteiniſchen Anleihen voll und ganz zu übernehmen
Reg Commiſſ Röttiger erwidert daß die ganze Rechtsfrage ſehrcontrovers ſei daß alſo nur der von der Regierung eingenommene

Standpunkt ſich empfehle Preußen habe ſtets die Rüſtung für
ganz Deutſchland tragen müſſen wollte es dieſer einen Provinz alle

riegsſchäden vergüten dann hätten auch die alten Provinzen das
Recht ein Gleiches vom Staate zu fordern Abg Dr Gneiſt will
den Eindruck der Hänel ſchen Rede nicht abſchwächen yſegt aber
den Antrag zur Berathung in die Budget Commiſſion Finanz
miniſter Camphauſen Es kann kein Zweifel darüber beſtehen
daß die Staatsregierung die Angelegenheit auch mit Wohlwollen be
handelt 1867 wurden 21 Millionen ſchlesw holft Schulben von
Preußen übernommen damals wurden die gegenwärtigen Anſprüche
nicht gemacht das s erſt 1868 Die Erörterungen die aber1868 augeſünden ührten dahin dieſe Schulden nicht als Staats

ſchulden anzuerkennen Bei dieſem Standpunkt verbleibt die Regie
rung und ich glaube auch das Haus Widerſpruch Erſt im vorigen
Jahre wurde eine re eſolution gefaßt auf die dien eingegangen iſt Jch kann nicht umhin darauf hinzu
weiſen daß eine preußiſche Verpflichtung im vorigen Falle nicht
vor iegt vielleicht eine der geſammten deutſchen Staaten Nachdem
noch bg Dr Wallichs den Antrag empfohlen geht derſelbe in
die BudgetCommiſſion

Um Al Uhr vertagt ſich das Haus bis morgen 12 Uhr zur Fort
ſetzung der Etatsberathung

Großbritannien
Die oſtaſrikaniſche Poft bringt die ſchon telegraphiſch ge

meldete Nachricht daß die britiſchen e e Naſſau
und Rifleman das Fort Mozambique 5 Stunden bom
bardirt genommen und dann dem Sultan von Zanzibar

wundete auf britiſcher Seite fanden keine Verluſte ſtatt Das
Kriegsſchiff Thetis hat 2 Sclavenſchiffe mit 192 und 110
Sclaven reſp genommen Die Portugieſen haben ein großes
Schiff das 1000 Sclaven an Bord hatte ſüdlich von Mo

worden Die Thetis iſt ausgefahren um auf dieſes Schiff
Jagd zu machen

Die Wahl Mitchells iſt keineswegs dadurch abgethan
daß die Unterhausmehrheit ihn auf Antrag der Regierung der
Parlamentsehre für moraliſch unwürdig und daher ver

en
rückenden Armee mit ſeinen Leuten entgegen deren Muth gewaltig
ſtieg als ſie ſahen daß die Letztere nur aus drei Soldaten beſtand
Natürlich ergriffen die Promnitz ſchen ſehr bald die Flucht zum
Blutvergießen kam es gar nicht 2

Einige Tage ſpäter erſchien der gräfliche Amtmann Kotte in
Weißag 7 um für ſeinen Herren bei der Kirchenrechnung mit zu
concurriren Flemming beſtritt dem Grafen jedoch ſchon ſeit lange
das Recht hierzu und da ihm die Gelegenheit günſtig erfchien be
ſchloß er den Amtmann ſeine ganze Macht fühlen zu laſſen Er 9
kam mit einigen zwanzig Leuten nahm den armen Kotte trotz Pro
teſtirens und Schreiens gefangen und ließ ihn auf einen hölzernen
Eſel fetzen den er als Zeichen der höchſten Gerichtsbarkeit über
ſeine Unterthanen im Orte hatte errichten laſſen Ueber und über
braun und blau von den empfangenen Stößen und Schlägen wurde
der Amtmann einige Stunden ſpäter von ſeinem unbequemen Sitze
befreit und wieder freigelaſſen

Nach dieſer Heldenthat wurde das Glück dem Ritter untreu
Zunächſt meldeten fich zwei Werber von denen der Deſerteur früher
Handgeld genommen und die ihn deswegen zurückforderten Flem
ming machte gute Miene zum böſen Spiel aber ſeinen Exercier
meiſter wollte er nicht herausgeben Er ſchlug daher den Werbern
vor er wolle ihnen einige Kerls die er als Bediente aufgenom
men hatte gegen Entſchädigung von 40 Thalern per Kopf an
Stelle des Deſerteurs überlaſſen aber die Werber gingen auf den
Handel nicht ein die Kerls waren ihnen zu ſchlecht und da ſie
ſahen daß ſie unverrichteter Sache abziehen mußten drohten ſie
ſie würden ſich ſchon ihr Recht verſchaffen

Das erſchten Flemming bedenklich Er fchaffte nunmehr Pulver
und Blei an ließ das ganze Dorf mit Palliſaden umgeben und
die Eingänge mit ſpaniſchen Reitern verſperren Er erwartete
einen energiſchen Angriff indeſſen blieb er vorläufig uoch unbe
helligt Vielleicht hierdurch ſicher gemacht wagte der Deſerteur
einen Ausflug in ein benachbartes Dorf wurde dabei jedoch erkannt
feſtgenommen nach Lübben transportirt und dort in ein Gefäng
niß geſperrt Wenige Tage darauf war das Pfingſtfeſt des Jahres
1705 und da der eingeſperrte Deſerteur wußte daß ſein Gefängniß
wächter die Kirche beſuchte ſo bat er die Frau des letzteren als
ſie allein zu Hauſe war unter einem Vorwande ihm einen Augen

blick die Thür ſeiner Zelle zu öffnen Kaum war dies geſchehen
ſo ſtieß er die Frau bei Seite und entfloh aber jene eilte ihm nach
und verfolgte ihn bis Weißag

x Schluß in der 2 Beilage

28 Februar 1875
luſtig erklärt hat Ohne S wird er in Tipperarh wo
wie in ganz Jrland der Beſchluß große Aufregung hervorge
rufen zum zweiten Mal gewählt werden

Türkei
Der Luxus am Hofe des Sultans wird von dem aus dem

Ofenheim ſchen Prozeß bekannnten Engländer Braſſeh in eini
gen kürzlich publicirten Briefen näher beſchrieben Mr
Braſſey Parlamentsmitglied für Haſtings hat auf ſeiner
eigenen Yacht Sunbeam in den türkiſchen Gewäſſern ge
keuzt Von Conſtantinopel aus ſchreibt er

Die autoriſirte Civilliſte des Sultans iſt ungefähr 200,000 Lſtr
alſo acht Millionen Thaler in e mehrerer willkürlicher Zug
erſtreckt ſich das Einkommen des Großherrn auf ungefähr 2
lionen Pfund vierzig Millionen deutſche Reichsmark Ueberall
an den Üfern des Bosporus entlang ſieht man Paläſte und kunſt
volle Kiosks kaum durch eine Meile Zwiſchenraum getrennt Einige
dieſer Gebäude ſind im r Style ausgeſtattet Das tägliche
Diner des Sultans welcher immer allein ſpeiſt beſteht aus 44
Schüſſeln und zehn andere Mahlzeiten werden in anderen Paläſten
bereit gemacht falls es ihm einfallen ſollte dort zu diniren Er
hat 80 Pferde 700 Weiber bedient und gehütet von 350 Eunu
chen Für dieſen enormen Haushalt werden jährlich 40,000 Ochſen
geſchlachtet außerdem haben die Lieferanten tag 200 Schafe zu
liefern ferner 100 Lämmer oder Zicklein 10 Kälber 200 Hähne
200 Paar r 100 Paar Tauben und 50 junge Gänſe
Zwiſchen dieſer nichtsnutzigen Schwelgerei am Hofe des Sultans
und der Hungersnoth eines Theiles der Bevölkerung ſeines Reichs
beſteht ein trauriger Contraſt Der Gehalt des Großvezirs r
200,000 Thlr 30,000 Lſtr der des Finanzminiſters 100,000 Thlr
c Außerdem hat jedes Departement ſein Separatbudget welches
immer überſchritten wird Jeder Departements Chef Miniſter
jebt eigene Mandate oder Kaſſenſcheine aus welche in wucheriſher Weiſe von kleinen Banquiers discontirt werden Dieſes Bor

gen geht ſo lange fort bis die Geldleiher Nichts mehr gießen
Weg wird ein großes Anlehen gemacht um die Scheine ein
ulöſenu Unter den an den heiligen Stätten Paläſtina s e

chriſtlichen Secten hat es wieder eiamal Mord und Todtſchlag
geben Telegraphiſchen Meldungen englicher Blätter zufolge ha
die Griechen die Armenier während eines Gottesdienſtes in der
Baſilika von Bethlehem angegriffen Der Biſchof und acht ander

wurden verwundet zwei Mann blieben todt in de
irche

Halle den 27 Februar
Vorlagen

für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den I März Nachmittags A Uhr

Oeffentliche Sitzung
Bewilligung der Koſten für Beleuchtung der neuen Weg

ſtrecke zwiſchen der Magdeburger und Delitzſcher Stratze
Geneniſung einiger Etatsüberſchreitungen bei der Arbeits

anſtalt
Bewilligung der Koſten für die zur Einrichtung des Standes

amtes beſchafften Möbel ſowie der Koſten eines für
daſſelbe noch zu beſchaffenden feuer und dviebesſicheren
Schlankes

Nachbewilligung der Mehrkoſten bei Herſtellung des Ver
re e vom Stadtgottesacker nach dem Schim
melthor

Nachbewilligung der Mehrkoſten bei Herſtellung des Saales
im Volksſchulgebäude

Se n guns einiger Etatstiberſchreibungen bei der Schul
aſſe

Geſchloſſene Sitzung
Wahl eines Armenvorſtehers
Erſtattung in dnbito gezahlter Abgaben
ren Anſtellung eines Beamten

rhöhung des Diätenſatzes eines Diätars
Wahl eines Mitglieds der Feuercommiſſion an Stelle des

verſtorbenen Herrn Lindner und Aufhebung eines Be
ſchlufſes in Betreff der Feuercommiſſion

Der Vorſteher der Stadtverordneten
v Radecke

Vermiſchtes
Eine hochherzige That iſt von einem preußiſchen Soldaten i

dem Orte Moſelweiß bei Cobleagz vollbracht worden Dort waren
5 Mädchen aus gedachtem Orte auf das am Ufer der Neſg ebildete Eis gegangen um dort Schlittſchuh zu laufen Wblch
brachen dieſelben ſämmtlich an einer Stelle ein und gelang es nur
drei von ihnen mit Hülfe einzelner herbeigeeilter Leute ungefährdet
das Ufer zu gewinnen Zwei dieſer Mädchen aber ſanken an der
gedachten Stelle an welcher das r gerade ſehr tief war unter
ünd wären unrettbar verloren geweſen wenn nicht ein Sergeant
von der 9 Compagnie des in Coblenz garniſonirenden 4 Garde
Grenadier Regiments Königin welcher ſich in der Nähe befand und
auf den Hülferuf herbeieilte mit ſeinen Kleidern in die Moſel ge
ſprungen und ſchwimmend mit eigener Lebensgefahr die

o 2
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ehe

erettet hätte
Biernoth Jn den Kellern der Actienbrauerei in Mainz waren

dieſer Tage mehrere Stückfäſſer Bier man ſprach von 200 aus
gelaufen Es wurden dadurch alle Keller der Nachharſchaft unterBier geſetzt aus einigen mußte es durch Auspumpen fortgef
werden Ein nahebei befindlicher Brunnen der ſonſt nur 2 Fu

Waſſer hat war bis zum Rande 17 Fuß nicht mit Waſſer ſon
dern mit Bier gefüllt

Der Rittmeiſter r Duncker in Berlindurch die humane Ausübung ſeiner militäriſchen Functionen wäh

des Sommers 1866 in Leipzig wohl bekannt iſt wurde unlängſt in
Anerkennung ſeines langjährigen treuen und aufopfernden Dienſtes
von Sr Majeſtät dem Kaiſer und König perſönlich zum Major er
nannt Wie die Volkszeitung mittheilt erhielt Herr Franz
Duncker am vorigen Dienstage zu ſeinem 25jährigen Jubiläum
als er e von vielen Seiten die herzlichſten Glück
wünſche Der Gewerkverein ſowie ehe perſönlichen Freunde
gratulirten ihm ſchriftlich der Handwerkerverein ſowie der Verein
der Berliner Buchhändler welchey letztere ihm einen koſtbaren
ſilbernen Becher überreichte hatten u abgeſandt welche
in herzlichen Worten ihren Wünſchen druck gaben

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Ma der 25 Februar Weizen 170 190 Mark Roggen

162 170 M Gerſte 170 195 Hafer 180 1959M1000 Ko Kartoffelſpiritus Locowaare beha Lernine
geſchäftslos Loco ohne 38 57,8 M bez Februar undMarz und März April 59,5 M bez Mal 60 ,8
Mai Juni 61 M bz pr 10,000 e mit Uebernahme der Ge
binde 2 4 M pr 100 Lit Rübenſpiritus ſtill Loco fehl

Halleſcher Verein für Volkswohl
I öffentlicher Vortrag Dienstag den 2 Mäs nyr n geiſer Wilhelm harte b
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inder welche ſchon ganz erſtarrt waren vom Tode des Ertrinkens



4 erkehré und ten liale noch vor dem 1 Juli d J in Leipzig petitionirt hat Wie Bank und Jnduſtrie Akttenr s v n r e J haben beide Sie Ausſicht auf Erfolg da die ſäch Darmſt Bank 142,90 bz Sächſ Bank 119,00 bz
i Sehnreductio nen Aus der Actiengeſellſchaft für Feilen ſiſchen Regierung bereit ſſt jetzt die Bedingungen welche ſie e tet on t St Dunt 28 e s

abrikation Schaaf Comp in Berlin ſind ca 50 Arbeiter ent an die Errichtung preußiſcher Bankfilialen im Königreiche Sachſen Diesconto Comm 156,00 bz B Weim Bank 86,90 B
aſſen worden Die greß von Chemnitz und Umgegend,fnüpfte fallen zu laſſen Geraer Bank 95,90 bz Deſſauer Gas 168,00 bz G

nachſtebendes Circulair erlaſſen Infolge des Daxnieder Gothaer Zettelbank 96,00 G Kön u Laurah 113,50 bze i ehe e Heere e Halleſche Tredit Ang 84,50 Phönix Bergw 94,00 bminderten Bauthätigkeit nimmt die Hcrayſegrng der Arbeitslöhne Berliner Börſe vom 25 Februar Leipziger Credit Anſt 141,50 G do ILit B 94,00 bz v
mmer arbßeren Umfang an ſo daß auch die Ziegeleiveſiset von Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere Magdeb Privatbank 110,60 B Dortmunder Union 23,00 bz ra
Ehemnis ſich dahin geelgnet haben den Accord mit dem Ziege be 106 75 rco 881 103 60 z Neininger Credit Bank 86,30 z B Bochumer Gußſtahl 74,00 bz 3meiſtern herunterzuſetzen und den feſten Fabrikationspreis auf 9 Conſol Anleihe 105,75 bz Amerik 60 rückz 1881 103,60 bz Oeſt Ereditbl Harger Eiſenbahn W
Mark pro Mille einſchließüich an feſtzuſtellen Die Direc Staats Anleihe 99,50 bz do rückz m r G Preuß Bank 153,75 b Hoerd HüttenV 71,00 bz B vfion der braunſchweigiſchen Eiſenbahnen hat über 100 Bremſer j do 490 do do g 102,25 bz Preuß Bodeneredit Bank 106,25 b
entlaſſen weil der verminderte Verkehr S Leute entbehrlich macht Staats Schuldſcheine 81,25 bz do Bonds 50 fund 99,10 bz G
Auch bei der Berlin Potsdam Magdeburger Eiſenbahn haben Präm Anleihe 1855 138,00 G Oeſt Pap Rente 65,00 B Eiſenbahn Prioritäts Aktien and Obligationen be

hlreiche Entlaſſungen ſtattgefunden Die Zeche Francisca Kuru Neumärk Pfandb 89,25 bz do SilberRente 69,404 6950 bz BergiſchMirliſhe M Hibſ v 1866 2120 85,00 8 ſeLieſan bei Witten hat die Äccordſätze reſp Löhne um 10 1500 Sächſ Pfandbr 40 95,20bz Franzöſiſche Anleihe 103 0 G ergiſchMärkiſche o m de i 100 o 99 4
herabgeſetzt ebenſo die Wittener Gußſtahl und Waffenfabrik Sächſ er 3 r re S 70,20 bz Sein Anhattiche 90 e re 97,269

109 änie I 8Der gegenwärtige Stand der Börſen Effec Zegeorres Plerr 108 ob o z Berlin Hamburger do II S 4 O

n t fo edig h cher gar er ch e greß Wege J S w n S Les namentlich von Actien em inneren reellen Werthe do Iit 0 400 92,25 b Sſwpreuß n 500103,50b zdeſe Papiere entſpricht Wir glauben daß man dieſe Frage bei EiſenbahnStamm u StammPrioritäts Actien e Tit D 413 o 08,60 Rheiniſche 400 vo
vielen Effecten unbedingt verneinen kann Ebenſo wie die Courſe BergMärkiſche 78,00 et à 78,25 bz Nordhauſen Erfurter Stamm Pr Cöln Mind J Rhein Nahe gar 41/0 103,10 G W
zur Zeit einer langen Hauſſe über den reellen Werth der Papiere BerlinAnhalter 115,25 et bz B 42,00 B do II E 5 o 104,25 Thüringer I S 99 93,50 Je
ſteigen ſo pflegen ſie auch während einer fortgeſetzten Baiſſe unter VerlinGörlitzer 87,80 bz Oberſchleſiſche A u C 141,20 b do III B do II S 4iß o mdenſelben zu fallen Der Cours der Effecten richtet ſich in ſolchen do Stamm Pr 98,50 bz G do Lt B gar 132,50 bz Halle Sor G 5 00 94,75 B do I S 406 93,50 5

erioden mehr nach dem Angebot und der Nachfrage als nach dem Berlin Hamburger 180,00 bz Rheiniſche 116,25 bz WMärt Poſener 509 doeo IV S 41 h 100,50 b m
erthe der Papiere An dem Coursfalle der letzten Zeit hat übri VerlinPotsdamMagdb 74,00 bz B Thüringer 110,00 G Magdeb Halbſt 41 9 99,00 G do V S 410 100,25 m

ens das Privatpublikum die Hauptſchuld denn es ſucht ſich jetzt CölnMindener 107 et à 107,50bz do Lit B gar 90,25 G ne Effectenbeſitzes unbekümmert um die dabei eintretenden Ver HalleSorauer St 25,80 bz do Iit C gar 106,40 et bz d
e um jeden Preis zu entledigen und indem es ſomit das dem do Stamm Pr 41,00 bz B Saalbahn St Pr 44,00 B Berlüin 25 Febr Rach Srmittelungen des königlichen Polizet p

mehrt ſchafft es gleichzeitig ein ſtets größer werdendes Angebot do Stamm Pr B 65,50 bz Oeſt Fr St Roggen 7 M 05 Pf bis 8 M 40 Pf Gr Gerſte 7 M ev h n de 55,00 b SDeßt Südbahn Lomb ſ0 Pf bis 9 M 80 Pf Hafer M 50 f bis s M 45 FfMaße vermindert In dieſer Weiſe arbeitet alſo das Publikum Magdeburg Leipziger 198,00 bz G Rumäniſche 35,00 bz G Heu l Ctr 4 M Pf dis 5 M 55 Pf Strod pr Schoc g
den Contremineurs in die Hände deren Thätigkeit es ſonſt als ver do Iit B 92,75 b do St Pr 83,00 bz G 40 M 50 Pf bis 45 M Pf Erbſen pr 5 Liter 1 M 25 Pf de
werflich verabſcheut NordhauſenErfurter gar 45,00 bzB bis z 9 t prW F r m z 7 z bis ndV i ichti ankinſtitute hat Pf Bohnen pr er 2 M Pf dch wer maß r r n ſo ger Geld Sorten und Banknoten Kartoffeln pr 5 Liter M 25 Pf bis e Pf Rind nſheae gemacht daß ſich erſtens die dresdener Kaufmannſchaft mit Friedrichsd ors 20 Stck Jmperials à fleiſch pro Pfund M 7 Pf bis v M Pf S l
einer Petition an ſächſiſche Regierung um Befürwortung der Gold Kronen à Ducaten à a r s h J W yt iſch a 3 n 12 deErrichtung einer Filiale der preußiſchen Bank in Dresden an den Louisd or 20 St d Fremde Banknoten pr 100 Mark M 45 Pf W r z r H v T
Handelsminiſter Dr Achenbach gewandt und daß zweitens die leipSovereigns à 6 20,16 G 99,80 bz G M 70 Pf 4 i o 50 Pf Eier geiger Handelskammer ſowohl beim preußiſchen Handelsminiſter wie Napoleonsd or à 5 16,82 etbz B Oeſterr do pr 100 fl 182,90 bz pro Mandel M Pf bis Pf tba der ſächſiſchen Regierung wegen Errichtung einer ebenſolchen l Dollars à 1 4,19 G do Silbergulden 193,50 G A

L e e e e T ze J für unſere Zeitung nehmen an und befördern dieſelben ſchleunigſt zu den gewöhnlichen JnſertionsIneerate Gebühren pr 58Ppalt Teile 14 Sgr ohne jeden Aufſchlag
in Alsleben Herr Herm Schreiber Merſeburg Herr Hermann LönhrBrehna Herr Carl Louis Schmidt Mücheln Herr A Moffinann aBibra Herr Heino Löther Naumburg a/S Herr Ad FörsterBitterfeld Herr C Schummiädt Auctionatoru ger Taxator Raguhn Herr V Pohle
Cönnern Herr Adelbert Losster Sangerhauſen Herr Agent W AnhaltEckartsberga Herr J G Häcker Schafſtedt Herr Franz WirthEisleben Herr F Manmt Papierhandlung Schbkeuditz Herr Louis RIste vGerbſtädt Herr C Stuhlträger Schkölen Herr A GottschalgHobenmölſen Herr Ang Lehmann Torgau Herr Fulius Reichardl Buch Kunſt undJeßnitz in Anhalt Herr A Crame MuſikalienHandlungKöſen Herr J C Geyer sen Weißenfels Herr G Pranmgye BuchhandlungLaucha Herr Carl Siebig Wettin Herr Agent W ReinräechLanchſtädt Herr Carl Aug Schimpff Zeitz Herr A Uucoh Webel ſche BuchhandlMansfeld Herr Fr Hohenstefn Die Expedition der Saale Zeitung

Billiger Möbel Verkauf LKin Uhrmachergehülfe ſolide groß nEine Möbel e e re findet bei gutem Gehalt dau Möbelfnuhrwerk u klein v
Haasenstein Vogloer

le a
empfehlen ihre Dienſte zur prompten Beſorgung von Anzeigen jeder Art
an alle Zeitungen der
man bei directer Aufgabe am Orte

Geſchäftsprogramm und
Verlangen gratis und franco

elt zu deren tarifmäßigen d h den Preiſen die
des Erſcheinens zu zahlen haben würde
Zeitungs Verzeichniſſe auf

S 16 Stück Tyore faſt neu 48 Fenſter

Mahagony Kleiderſecretair 4 Stühle ernde Stellung
Sopha ovaler Tiſch und Näbtiſch Ludwig Knanuth Uhrmacher jetzt billiger

J Ein Sohn rechtl Eltern, PRtz2manmnm Brunoswarte 16
beſter Conſtruction welcher die Kunſtgärtnerei erlernen

Küchenſchrank und eine Mahagony
Nähmaſchine
ziemlich neu iſt billig zu verkaufen
Näheres kleine Ulrichsſtraße 10
1 Treppe rechts

Zu verkaufen

will wird geſucht durch
A ScHhOEEG Ranniſcheſtraße 2
Zwei Lehrlinge ſuch h

alte Promenade 26
paſſend zu einem ſtehenden Gewächshauſe

Für Rechnung der Sächſiſchen Vieh VerſicherungsBan k

e S in Dresden ſoll Dienstag 2 er im J Herrn
i in demſel von der Bank zu ent g Jr c 1 ein demſelben von de z Thürin ger Güterſ chuppen

Pferd meiſtbietend verkauft werden

oder Kezelbahn 2 Fenſter 5 Fuß breit
und 6 Fuß hoch zu Comtoir oder Werk
ſtelle paſſend Leipzigerſtraße 50

nene

C HenmsckeG Lackirermeiſter

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

R We e VBäckermeiſter
Einen Lehrling ſucht der Schloſſer

innerhalb und außerhalb mit Garantie

Ein im Kochen nicht unerfahrenes
2 Mädchen ſucht zum 1 April

Marie Ochſe Leipzigerſtraße 97
Geſtern Abend gold Bouton ver

loren Gegen gute Belohnung abzu
geben bei Voß Fleiſchergaſſe 80

Ein Mantel iſt auf dem Wege von
Dölau bis Halle verloren Gegen Belohn
abzugeben Leipzigerſtraße 75

Die GeneralAgentur G Saft Neumann

Eine noch ganz neue Komode iſt preiswerth zu verWallſtraße I1 parterre
kaufen große

Bekanntmachung Gafthofs Verkauf
Donnerstag als den 4 März ſoll im

Gaſthofe zum Lowen

Die Bedingungen werden im Termine durch W Klemme in Cönnern
bekannt gemacht J A Mehrere Kleine TIäuSGF W 3
S Gottſchalk W Klemme bis 5000 Thlr mit 1000 Thlr An
Rittergut Ceſſion zahlung werden zu Kaufen ge

sucht darch Louis Kaatz
Fa milienverhältniſſe halber wünſcht gr Märkerstrasse 9 I Etage

ein Pächter ſein Gut in einer guten Ge in der Gegend Vomgend zu eediren 10 Jahre feſt und noch Haus Klausthor oder Herren

länger Eiſenbahnſtation Arbeiislöhne strasse mit 3000 Thlr
billig Stunde von einer großen Anzahlung wird zu Kauſfen ge
Fabrik Ganz neue Gebäude 157ucht durch Louis Kanatz
Schffl Roggen 34 Schffl Weizen 10
Schffl Land mit Rapps Winterſaat
Antritt kann bald geſchehen Auskunft er
theilt unter G V 2647 Rudolf
Moſſe zu Halle a S

grosse Märkoerstrasse 9 J Etage
Verhältnisse halber ist das II

aus in der Nähe der Leipziger
strasse und des Marktes für
3000 Thlr noch zu verkaufen

Ein Gaſthof der alleinige in einem
in Trebni tzi großen Dorfe mit Tanzſalon und Ke

bei Cönnern veränderungéhalber eine gelvahn Bäckerei und Materilalgeſchäft
Schmiede mit Nebengebäuden einem guten Gebäuden und ſchönem Garten 7
Garten im Dorfe und circa 2 Morgen Morgen ſehr gutem Ackers ſoll verän
Acker meiſtbietend verſteigert werden derungsbhalber verkauft werden Näheres

Zwei kräftige Arbeitspferde
Franzoſen Schimmel ſind auf Wunſch
mit Geſchirr zu verkaufen Auch ſteht
zugleich ein 4 Wagen zum Verkauf

Näheres durch Karl Schüßler s
Annoncen Expedition H Dittler
u a gr Brauhausgaſſe 16

Ueberzieher Frack Hoſen und Con
firmanden Anzug verkauft billig

Kluge Ranniſcheſtraße 11
Schneiderarbeiten jeder Art werden

gut ausgeführt

Eine gut erhaltene Nähmaschine
Wheler Wilson fast neu vor

züglich zu Einsätzen ist sehr billig
zu verkaufen durch

Louis Maatz
grosse Märkerstrasse 9 I Etage
Düngergruben zum Reinigen ge

ſucht Meldungen am Markt 13
Kanarienhähne 40 Sieen große u kleine

Heckbauer verk gr Rittergaſſe 11 1 Tr

Preßkohlenſteine à 100 17
verkauft Lindenſtraße 6

Alten Nordhänſer
à Liter 5 Sgr verkauft

durch Louis Kantz grosse
Märkerstrasse 9 I EtageGuts Verkauf

Ein Landgut mit 860 Morgen

Keil Landwehrſtraße 12

Feinſtes Schweineſchmalz à

ben Kammern Küche 2c gr Stein en ſei
i Nr 10 iſt per 1 October zu ver Das arme Dorſſchulmeiſterlein

miethen

meiſter W Schwarz Spiegelgaſſe 11 r i ein r
verlorenEin Hausknecht mit fangjährigen At e h

teſten ſowie mehrere Haus und Kinder bitte Triftſtraße 37 abzugeben

mädchen ſuchen Stellen durch
Frau Schwarz gr Schlamm 4

S Landwirthſchafterinnen
Köchinnen Jungfern Stuben
mädchen reinliche Mädchen für
Küche u Haus für ff Herrſchaften
ohne Kinder erhalten 1 u 15 Mär
u 1 April angenehme Stellen durch
das Compt von Frau Rimne
W GSisgs gr Märkerſtraße 18

Ein kräftiges Mädchen im Alter
von 13 bis 14 Jahren zur Wartung
eines Kindes für den Nachmittag geſucht

kl Ulrichsſtraße 30 1 Tr
T Ein Mädchen bei eine Dame

Garantie für den Erfolg

Bis Montag Mittag werden
noch Anmeldungen zum Unter
richt in der Buchhaltung ange
nommen

Louis Kaatz
grosse Märkerstrasse 9 I Etage

Garantie für den Erfolg

Eine alte Geſchichte
Willſt du wiſſen lieber Chriſt
Wer das geplagtſte Thier auf Erden iſt

und kinderloſe Herrſchaft zum Das muß doch ohne Zweifel ſein
1 April geſucht durch Das arme Dorſſchulmeiſterlein
Frau Herrmann Comtoir Spitze 12 Denn wer nur eine Dummheit macht

3 Köchinnen bei 60 Thlr Lobn Se e r weſen Pin
und eine 3rfrgr 4 durch Das arme BDorſſchulmeiſterlein

Frau Scholle Ranniſcheſtraße 22 Denn Se man ter s
Dem Feind und haut ihn über s OhrEine Wohnung beſtehend aus 6 Stu Er muß es gleich geweſen ſein

ar g im Dorf ein Schwein I Mlehee
t eht nur wie der Mann da lachtNäberes bei A Haaßengier Fleiſch nicht Trichin und Schand allein

Möbl St u K an oder 2 Herren
Acker durchweg Rübenboden betheiligt
an einer guten Zuckerfabrik Fabrik im
Orte neuen Gebäuden gutem Jnven
tar ſoll veränderungshalber mit 20
309000 Anzahlung verkauft werben

Portofreie Briefe unter Chiffre 800
G M Cönnern niederzulegen Un
terhändler verbeten

Birk e e u und enKleiderſchränke n preiswerth zu ver Starſiede ü
Puſen gleiſergaſe 2 zen e

Den Reſt meines Gutes beſtehend in
Haus Hof Scheune Stall und Gaeten
nebſt unmittelbar am Gehöfte liegenden
31 Morg Feld ſehr paſſend für einen
Profeſſtoniſten Böttcher Stellmacher
Sattler Tiſchler u ſ w beabſicht ge
ich ſofort zu verkaufen und mögen ſich
Kaufluſtige entweder bei mir oder dem
Privatſecretar Hrn Franke in Lützen

en d 24 Febr 1874

Pfd 8 Fr in Poſten bedeutend billiger

bei August Möhring
gr Ulrichsſtr 38

Ausgezeichneten Hamburger Ca
viar à Pfund 25 Sgr füßes Pflau
menmus à Pfund 4 Sgr Prrei
elsbeeren Saure Senf und
feffergurken und feinen Lim

burger Sahnenkäſe empfiehlt
W Assmann

zu vermiethen

in einem anſt Hauſe p 1 April zu ver
miethen Zu erfragen
Babhnbofsſtraße 13 KellerSchieſſ m Koftfte tanſt den Srige in

Anſt Schlafftellen m K Zenkergaſſe 3

Stube Kammer u Küche iſt z 1 April

Diemitz Nr 50
Landwehrftr 12 pat Schlafſt m Koſt

reyhaupt große Ulrichsſtraße Nr 28

d I

yKSelle VDrucktund Verlag von Otto Handel

Kriegt er das arme Meiſterlein

Und wenn s im Dorf nicht richtig iſt
Der Pfaffe und Schulze zu glücklich iß
Da will er aus dem Häuschen ſein
Das arme Dorſſchulmeiſterlein

Und iſt im Staate etwas fanl
Schlägt Preußen Deutſchland auf das Maul
Wer kann ſo bös geweſen ſein
Das arme Dorſſchulmeiſterlein

Und die Moral von der Geſchicht
Kind werde du Schulmeiſter nicht

Möbl St u K herm Rathhausgaſſe 14

W
n n

Denn nichts als Undank ſteckt er ein
Das arme Dorſſchulmeiſterlein

222 er
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